
 

 

 

 

MASCHINENRICHTLINIE 2006/42/EG 
(Seminar-Nr.: E-601) 

 

TEILNEHMERKREIS 

Dokumentationsbevollmächtigte, Konstrukteure Mechanik und Elektrotechnik, Führungskräfte, Tech-

nische Leiter, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Instandhalter, Verantwortliche Elektrofachkräfte, Pro-

jektleiter, zur Prüfung befähigte Personen. 

 

VARIANTE DAUER TERMINE ABSCHLUSS PREIS 

Inhouse 2 Tage nach Absprache 
Teilnahme- 

bescheinigung 
auf Anfrage 

 

NUTZEN 

In diesem Seminar informieren wir Sie umfassend über die praxisnahe Umsetzung der Forderungen 

aus der EU-Maschinenrichtlinie (MRL) und deren Verpflichtung aus der nationalen Umsetzung (9. Ver-

ordnung zum ProdSG - Maschinenverordnung). 

 

STANDORT 

Inhouse 

 

INHALTE 

• Produkteinstufung zur zutreffenden Richtli-

nie / Maschinenrichtlinie / Niederspan-

nungsrichtlinie 

• CE-Kennzeichnungspflicht Produkte, Geräte, 

Komponenten 

• Umsetzung der europäischen Richtlinien in 

nationale Gesetze und Verordnungen 

• Mindestsicherheits- und Gesundheitsanfor-

derungen nach Anhang I (MRL) 

• Regelung der Sprache für die Betriebsanlei-

tung und Wartungsanleitung 

• Unterscheidung Risikobeurteilung Neupro-

dukte / Gefährdungsbeurteilung Betreiber 

• Harmonisierte europäische Normen und na-

tionale Bestimmungen 

• Konformitätsbewertungsverfahren für: 

o Standardmaschinen 

o Maschinen nach Anhang IV (MRL) 

 

• Verfahren für unvollständige Maschinen 

o Einbauerklärung 

o Montageanleitung 

• Gesamt CE für Maschinenanlagen (verkette 

Maschinen) 

• Zusammenfügen von Neu- und Altmaschi-

nen (ohne CE) 

• Abgrenzung Fertigungsanlage (komplex In-

dustrieanlagen) in Einzel-CE 

• Anforderungen aus der Betriebssicherheits-

verordnung an Betreiber von Maschinen 

• Hinweise auf Produkthaftung 

• Beschaffung und Verwendung von Ge-

brauchtmaschinen (mit oder ohne CE Kenn-

zeichnung) 

• Nachrüstpflichten („Bestandsschutz) 
• Pflichten von Herstellern und Betreibern von 

Maschinen 

 

Hinweis: 

Dieses Seminar ist Modul I der Trainingsreihe „CE-Dokumentationsbevollmächtigter für Maschinen“ 
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RISIKOBEURTEILUNG NACH DIN EN ISO 12100 UND  

FUNKTIONALE SICHERHEIT NACH DIN EN ISO 13849 (PL/SIL) 
(Seminar-Nr.: E-602) 

 

TEILNEHMERKREIS 

Dokumentationsbevollmächtigte, Konstrukteure Mechanik und Elektrotechnik, Führungskräfte, Tech-

nische Leiter, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Instandhalter, Verantwortliche Elektrofachkräfte, Pro-

jektleiter, zur Prüfung befähigte Personen. 

 

VARIANTE DAUER TERMINE ABSCHLUSS PREIS 

Inhouse 1 Tag nach Absprache 
Teilnahme- 

bescheinigung 
auf Anfrage 

 

NUTZEN 

Auf Basis der Risikobeurteilung nach DIN EN ISO 12100 lernen Sie, die wirksamste Schutzeinrichtung 

auszuwählen und deren Gefährdungshöhe (PLr) nach DIN EN ISO 13849-1 zu ermitteln. Durch die  

Auswahl der geeigneten sicherheitsgerichteten Bauteile (Gebrauchsdauer) vermitteln wir Ihnen, wie 

Sie die Qualität der Steuerung berechnen und dokumentieren (z.B.: Softwaretool SISTEMA). 

 

STANDORT 

Inhouse 

 

INHALTE 

Risikobeurteilung nach DIN EN ISO 12100 

 

• Ermittlung aller Gefährdungen und Anforde-

rungen aus der Maschinenrichtlinie 

2006/42/EG nach Anhang I auf Basis der 

Norm DIN EN ISO 12100 / Risikobeurteilung 

• Festlegen des PLr nach DIN EN ISO 12100 für 

jede einzelne Gefährdungsart über alle Le-

bensphasen. 

• 3 Stufenverfahren nach Maschinenrichtlinie 

2006/42/EG und Risikobeurteilung nach DIN 

EN ISO 12100 mit der graphischen Darstel-

lung der Gefahrenstellen am Produkt. 

• Berücksichtigung der Risiken „Ergonomie“ 
nach DIN EN 1005 

• Anforderungen an die Dokumentation (in-

tern und extern) z.B.: in der Betriebsanlei-

tung. 

 

Dokumentation (Berechnung) der sicherheitsgerich-

teten Hardware nach DIN EN ISO 13849-1 

 

• Auswahl der „bewährten sicherheitsgerich-
teten Bauteile“ nach DIN EN ISO 13849-2 

• Validierung nach DIN EN ISO 13849-2 

• Angaben in der Betriebsanleitung nach der 

neuen Norm DIN EN ISO 20607 

• Bewertung der Maschinensicherheit nach SIL 

(DIN EN 61508 / DIN EN 62061) 

• Einstufung der Kriterien: Diagnosedeckungs-

grad DC, Ausfallwahrscheinlichkeit MTTFD, 

verschleißbehaftete Bauteile B10D, Fehler 

gemeinsamer Ursache CCF 

• Berechnungsbeispiel mit dem Softwaretool 

SISTEMA 
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ERSTELLUNG DER DOKUMENTATION NACH DEN ANFOR- 

DERUNGEN DER MASCHINENRICHTLINIE 2006/42/EG 
(Seminar-Nr.: E-603) 

 

TEILNEHMERKREIS 

Dokumentationsbevollmächtigte, Konstrukteure Mechanik und Elektrotechnik, Führungskräfte, Tech-

nische Leiter, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Instandhalter, Verantwortliche Elektrofachkräfte, Pro-

jektleiter, zur Prüfung befähigte Personen. 

VARIANTE DAUER TERMINE ABSCHLUSS PREIS 

Offen /  

Inhouse 
2 Tage nach Absprache 

Teilnahme- 

bescheinigung 

XXX € (Netto) 
auf Anfrage 

 

NUTZEN 

In diesem Modul vermitteln wir Ihnen die Anforderungen an die Erstellung einer rechtssicheren Doku-

mentation nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG. 
 

STANDORT 

Inhouse 

INHALTE 

• Anforderungen der Maschinenrichtlinie zu interner und ex-

terner Dokumentation 

• Darstellung und Struktur nach DIN EN 82079-1 Gebrauchs-

anweisungen 

• Erstellung einer Betriebsanleitung nach DIN EN ISO 20607 

• Hinweise aus anderen Normen zu Festigkeit von Schutzein-

richtungen 

• Angaben zu Nachlaufzeit und Sicherheitsabstand zum Ge-

fahrenbereich 

• Anforderungen zu Warnzeichen (Piktogramme) und Warn-

texten nach DIN EN ISO 12100 

• Gesetzliche Anforderung an Betriebsanleitungen / Monta-

geanleitungen 

o Anforderungen an den Hersteller 

o Produktsicherheitsgesetz (ProdSG) 

o 9. Verordnung zum Produktsicherheitsgesetz 

o Anforderung an eine rechtssichere Betriebsanleitung 

o Aufbau der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

o Unterteilung Anhang 1 

o Anforderung an eine Betriebsanleitung nach Maschinen-

richtlinie 2006/42/EG 

o Betriebsanleitung nach DIN EN ISO 12100 

o Betriebsanleitung nach DIN EN 82079-1 

o Betriebsanleitung am Beispiel einer C-Norm 

o Inhalt einer Betriebsanleitung 

o Anforderung an eine Montageanleitung 

• Gesetzliche Anforderung an Risikobeurteilung 

o Risikobeurteilung nach DIN EN ISO 12100 

o Risikobeurteilung nach DIN TR 14121-2 

o Risikobeurteilung am Beispiel einer C-Norm 

o Information zum Konformitätsverfahren in Bezug auf har-

monisierte Normen 

o Aufbau einer Risikobeurteilung 

 

 

• Konformitätserklärung und Einbauerklärung 

o Beispiel einer Konformitätserklärung 

o Beispiel einer Einbauerklärung 

• Gesetzliche Anforderung an die CE-Kennzeichnung 

o Kennzeichnung von Maschinen (Typenschild) 

o Kennzeichnung von Maschinen nach DIN EN ISO 12100 

• Technische Unterlagen für Maschinen 

o Interne und externe Dokumentation 

o Dokumentation Verkettung von Maschinen 

o Dokumentation wesentliche Veränderungen einer Ma-

schine 

• Erstellen technischer Unterlagen 

o Betriebsanleitung aufbauen 

o Erstellung der Betriebsanleitung nach DIN EN ISO 12100 

o Empfehlung wie eine Betriebsanleitung aufgebaut wird  

o Benutzergruppen definieren 

o Einbindung von Sicherheits- und Warnhinweisen 

o Sicherheits- und Warnhinweise nach DIN EN 82079-1 

und DIN EN ISO 12100 

o Betriebsanleitung außerhalb der EU 

• Vorschau auf kommende wichtige Normen 

o DIN EN ISO 20607 

o DIN EN 82079-1 Version #2 

 

Abschlussprüfung über alle vier Module (freiwillig) 

 

schwingel.tec GmbH | Saarbrücker Str. 15-17 | 66538 Neunkirchen | Fon: 06821 485 7700 | info@schwingel-tec.de| www.schwingel-tec.de  

mailto:info@schwingel-tec.de%7C


 

 

 

 

 

TRAININGSREIHE:  

CE-DOKUMENTATIONSBEVOLLMÄCHTIGTER FÜR MASCHINEN 
 

 
Nach erfolgreicher Teilnahme an der Trainingsreihe „CE-Bevollmächtigter für Maschinen“ innerhalb 
von 18 Monaten und bestandener Abschlussprüfung am Ende von Seminar MA-E-603, erhalten Sie das 

Zertifikat „CE-Bevollmächtigter für Maschinen“ 

 

Die Seminare E-601, E-602 und E-603 der Trainingsreihe sind aufeinander aufbauend und sollten in 

dieser Reihenfolge besucht werden. 

 

Eine Einzelbuchung der Seminare der Trainingsreihe ist grundsätzlich möglich, jedoch wird hierbei vo-

rausgesetzt, dass die Lerninhalte der vorangegangenen Seminare der Trainingsreihe bekannt sind. 

 

Sie erhalten jeweils eine Teilnahmebestätigung mit Angabe der Lerninhalte. 
 

Diese Trainingsreihe ist besonders für die Durchführung in Form eines Inhouse-Trainings geeignet. 
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